
Wie wir mit unserer Landschaft umgehen, sie gestalten und verändern, das alles 

ist Teil der Landschaftskultur. Der Mensch formt die Landschaft seit Jahrtausenden 

durch Nutzung. So entstand unsere Kulturlandschaft und befindet sich seither in 

kontinuierlichem Wandel. Doch die Geschwindigkeit der Veränderungen nimmt 

zu. Der Anteil an Siedlungs- und Verkehrsflächen steigt rasant an, der an Äckern 

und Wiesen sinkt. Das vertraute Landschaftsbild wandelt sich: Noch 1990 gab es 

nur vereinzelte Windkraftanlagen. Doch innerhalb von 25 Jahren wurden insbeson-

dere in Norddeutschland Agrarlandschaften zu Windenergielandschaften. Da 

Landschaft in ganz besonderem Maße Identität zu stiften vermag, ist der  Umgang 

mit ihr ein gesamtgesellschaftliches Anliegen. Das DGGL-Themenbuch Land-

schaftskultur spannt den Bogen von der Bewahrung der Kulturlandschaft bis hin 

zu ihrer aktiven Entwicklung und liefert damit einen wesentlichen Beitrag zur 

 aktuellen Diskussion um Landschaftskultur.

www.callwey.de
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Landschaftskultur
Zwischen Bewahrung und Entwicklung
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Samstag, 01. Oktober 2016

Busexkursionen
Start: Hotel „Weisses Lamm“, Kirchstr. 24, 97209 Veitshöchheim
Förderung durch den Fachverband Garten-, Landschafts- und  
Sportplatzbau Bayern

09.00 – 17.00 Uhr
A - Kulturlandschaft Main-Franken 
Streuobstvielfalt am Main, Quittenlehrpfad, Schlossgärten Gaibach 
und Schwanberg, Gartenland Kitzingen, Alte Weinberge, Historische 
Rebsorten, moderner Trüff elanbau; Mittagessen Selbstzahler

09.00 - 17.00 Uhr
B - Naturpark Spessart 
Wasserbüff elprojekt Hafenlohrtal, NSG Metzger, Dammbachtal, 
Grünlandprojekt, Mespelbrunn und Haibach; Mittagessen Selbstzah-
ler. 16.00 Uhr Zwischenstopp Hbf. Aschaff enburg

Restaurant „Wiener Botschaft“
Veitshöchheim, Herrnstr. 19
19.00 Uhr 
Ausklang und gemeinsames Abendessen
(Selbstzahler)

Sonntag, 02.Oktober 2016

Veitshöchheim, Rathaus, Erwin-Vornberger-Platz 1
10.00 Uhr
Gartenhistorische Führung durch den Fürstbischöfl ichen 
Hofgarten 

Möglichkeit zur Schiff sfahrt auf dem Main 
(eigene Organisation)
 

Veranstalter
Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftskultur (DGGL) e. V.
Bundesverband, Wartburgstr. 42, 10823 Berlin-Schöneberg
Arbeitskreis Landschaftskultur
Landesverband Bayern-Nord

Kooperationspartner
Bund Heimat und Umwelt in Deutschland (BHU)
civilscape Deutschland
Verband Deutscher Naturparke (VDN)
Deutscher Verband für Landschaftspfl ege (DVL) 
Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau
Staatliche Meister- und Technikerschule für Weinbau und Gartenba (LWG)

Informationen, Hotelempfehlungen und Anmeldung
unter www.DGGL.org, per Mail an landschaftskultur@DGGL.org oder 
mit beiliegender Anmeldekarte. 
Touristeninformation: 0931/780 900 25

Anmeldung und Zahlung der Tagungsgebühr bitte bis 22.9.2016 
Konto DGGL, DE84 1005 0000 1130 0052 80, BELADEBEXXX
Stichwort „Neue Sicht auf Landschaft“ 
Es erfolgt keine Teilnahmebestätigung

Tagungsgebühren „Neue Sicht auf Landschaft“
29.09.16                                              kostenfrei
30.09.16     Tagung   60,00 € / erm. 40,00 €
30.09.16     Abendempfang  40,00 € / erm. 30,00 €
01.10.16     Exkursion A  30,00 € / erm. 20,00 €
01.10.16     Exkursion B  30,00 € / erm. 20,00 €
(Ermäßigungen gegen entsprechende Nachweise)                            

Anfahrt und Lageplan unter 
www.fachschule-veitshoechheim.bayern.de
Nahverkehrsinfos unter www.DGGL.org

Neue Sicht auf 
Landschaft

Gefördert durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU)
Foto: Cover DGGL-Themenbuch 2016, Landchaftskultur - Blick vom Deister 
Richtung Hannover, Thomas Langreder

Tagung am 30. 9. und 1.10.2016
Bayerische Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau
Veitshöchheim



Neue Sicht auf Landschaft
Fachtagung zum Jahresthema Landschaftskultur der DGGL

Der Mensch nutzt und formt die Landschaft seit Jahrtausenden 
nach seinen Ansprüchen. So entstand unsere Kulturlandschaft 
und befindet sich seither in kontinuierlichem Wandel. Doch die 
Geschwindigkeit der Veränderungen nimmt zu, das vertraute 
Landschaftsbild wandelt sich. Landschaft vermag in ganz be-
sonderem Maße Identität zu stiften. Sie ist der Raum, in dem 
wir leben, arbeiten, uns erholen. Insofern muss der pflegliche 
Umgang mit ihr ein gesamtgesellschaftliches Anliegen sein. 
Wie wir mit unserer Landschaft umgehen, sie gestalten und 
verändern - das ist Landschaftskultur. 

Drei wesentliche Themenkomplexe stehen im Mittelpunkt der 
Tagung:
  1. Landschaft als Veränderungsprozess
  2. Landschaft als gesellschaftliche Gestaltungsaufgabe
  3. Landschaft als Bildungsauftrag
Die Tagung spannt dabei den Bogen von der Bewahrung der 
historischen Bestandteile der Kulturlandschaft bis hin zu in-
novativen Ansätzen der aktiven Entwicklung und liefert damit 
einen wesentlichen Beitrag zur aktuellen Diskussion um Land-
schaftskultur.

Ort:  Bayerische Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau 
(LWG), An der Steige 15, 97209 Veitshöchheim 

Parkmöglichkeit nur am unteren Parkplatz vor der Landesan-
stalt (An der Steige)

Freitag, 30. September 2016

Aula der Landesanstalt
09.00 Uhr  
Anmeldung

09.30 Uhr 
Begrüßung
Dr. Hermann Kolesch, Präsident der Bayerischen Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau, Gastgeber
Jens Spanjer, Präsident der DGGL
Dr. Paul Bellendorf, Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Förderer
Dr. Inge Gotzmann, Bund Heimat und Umwelt in Deutschland 
(BHU), Kooperationspartner
Ulrich Köster, Verband Deutscher Naturparke (VDN), 
Kooperationspartner

   Neue Sicht auf Landschaft -
   Genese und Wandel 
   Moderation: Eva Henze, Vizepräsidentin der DGGL, 
   Behörde für Umwelt und Energie, Hamburg

10.00 - 10.40 Uhr
Die Entdeckung der Landschaft 
Prof. Dr. Hansjörg Küster, Leibniz Universität Hannover

10.40 - 11.20 Uhr
Die Bedeutung der Kulturlandschaft für Biodiversität und 
Klimaanpassung
Prof. Hubertus von Dressler, Hochschule Osnabrück und 
Prof. Dr. Ulrich Riedl, Hochschule Ostwestfalen-Lippe

11.20 - 11.50 Uhr  
Pause

11.50 - 12.30 Uhr
Den Landschaftswandel gestalten!
Gottfried Hage, HHP Hage+Hoppenstedt Partner, Rottenburg a.N. 

Themenanwältin Katrin Herber, DGGL-AK Landschaftskultur und 
Hochschule Ostwestfalen-Lippe

   Neue Sicht auf Landschaft - 
   Ansätze und Projekte

12.30 - 12.50 Uhr
stadt PARTHE land - Kulturlandschaftsmanagement als 
Brücke zwischen Metropole und ländlichem Raum
Florian Etterer, Technische Universität Dresden

13.00 - 14.00 Uhr 
Mittagessen in der Mensa der Landesanstalt

14.00 - 14.20 Uhr
Lug ins Land - von der Vergangenheit in die Gegenwart 
schauen
Dr. Thomas Büttner, Büro für Heimatkunde und Kulturland-
schaftspflege, Morschen 

14.20 - 14.40 Uhr
Unterschiedliche Sichten auf Landschaft in ICOMOS-Gremien 
Jochen Martz, voting expert member ICOMOS-IFLA, DGGL-Lan-
desverband Bayern-Nord, Nürnberg 

14.40  - 15.00 Uhr
Beispiele aus dem Europäischen Ausland
Dirk Gotzmann, civilscape, Bonn

Themenanwalt Gottfried Hage

15.00 - 15.30 Uhr  
Kaffepause

   Neue Sicht auf Landschaft - 
   Bewusstsein und Vermittlung 

15.30 - 15.50 Uhr
Regio-Branding - Branding von Stadt-Land-Regionen durch 
Kulturlandschaftscharakteristika
Dr. Daniela Kempa, Leibniz Universität Hannover

15.50 - 16.10 Uhr
Naturparke – Modelllandschaften für den Schutz und die 
Nutzung von Landschaft
Ulrich Köster, Verband Deutscher Naturparke, Bonn 
Dr. Oliver Kaiser, Naturpark Spessart, Gemünden 

16.10 - 16.30 Uhr
Landschaftspflegeverbände - Nutzung und Wertschöp-
fung mit dem Erhalt von Lebensräumen für Tiere und 
Pflanzen verbinden
Jürgen Metzner, Deutscher Verband für Landschaftspflege, Ans-
bach 

Themenanwältin Dr. Inge Gotzmann

16.30 - 17.30 Uhr
Podiumsdiskussion mit den Themenanwälten
Moderation: Udo Woltering, Sprecher des DGGL-Arbeitskreises 
Landschaftskultur, Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster

Ratskeller Veitshöchheim, Erwin-Vornberger-Platz 3
19.00 Uhr
Abendempfang mit Buffet
Begrüßung Gemeinde Veitshöchheim

Donnerstag, 29. September 2016

Aula der Landesanstalt
10.30 - 13.30 Uhr  
DGGL-Arbeitskreis Historische Gärten 
Mitgliederversammlung 

14.00 - 17.00 Uhr  
Theorie der Gartendenkmalpflege
Öffentliches Kolloquium 

Sebastian-Englerth-Saal
14.30 -18.30 Uhr  
Konferenz der DGGL-Landesverbände  

Zehntkeller der Landesanstalt, Herrnstr. 8
19.00 Uhr - 22.00 Uhr	
Weinprobe mit Brotzeit


